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 Produktübersicht 
 
 
 

1-1. Einführung 
Vielen Dank, dass Sie das tragbare Gaswarngerät GX-3R Pro (im Folgenden „Produkt“ genannt) gekauft 
haben. Überprüfen Sie zuerst, ob die Modellnummer des Produkts, das Sie gekauft haben, mit der 
Modellnummer des Produkts übereinstimmt, das in diesem Handbuch behandelt wird. 
 
Das Produkt darf nur von hinreichend geschulten Personen verwendet werden.  
Die in diesem Handbuch beschriebenen Wartungsverfahren dürfen nur von hinreichend geschulten 
Personen durchgeführt werden. Wartungsverfahren, die nicht in diesem Handbuch beschrieben sind, 
müssen von Riken Keiki oder unseren zertifizierten Servicetechnikern durchgeführt werden. Bitte wenden 
Sie sich an Riken Keiki. 
 
Dieses Handbuch beschreibt die Verwendung des Produkts und gibt die Produktspezifikationen an. Stellen 
Sie sicher, dass Sie den Inhalt dieses Handbuch gelesen und vollständig verstanden haben, bevor Sie das 
Produkt verwenden. Die gilt sowohl für Erstbenutzer als auch für Personen, die das Produkt bereits vorher 
verwendet haben. 
Bewahren Sie dieses Handbuch für die zukünftige Verwendung sicher auf. 
 
Der Inhalt dieses Handbuchs kann ohne Vorankündigung geändert werden, um Produktverbesserungen zu 
ermöglichen. Jegliche Vervielfältigung oder Reproduktion dieses Handbuch, ob ganz oder teilweise, ohne 
Genehmigung ist verboten. 
 

Neben diesem Handbuch werden auch Handbücher für optionale Produkte (getrennt verkauft) mitgeliefert. 
Sehen Sie neben diesem Handbuch in den folgenden Handbüchern nach, wenn Sie optionale Produkte 
(getrennt verkauft) verwenden: 

1) Bedienungsanleitung RP-3R Pumpeneinheit (PT0E-166) 
2) Bedienungsanleitung SW-GX-3R Datenlogger-Managementprogramm-Software (PT0E-178) 
3) Bedienungsanleitung SDM-3R Docking-Station (PT0E-167) 

 
Unabhängig vom Garantiezeitraum übernimmt Riken Keiki keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die aus 
der Verwendung des Produkts resultieren.  
Lesen Sie auf jeden Fall die Garantiebedingungen durch. 
 
 

1-2. Verwendungszweck 
Das Produkt ist ein Multigas-Warngerät, das mit bis zu vier Arten von Sensoren ausgestattet ist, um die 
Detektion von fünf verschiedenen Gasarten mit einem einzigen Gerät zu ermöglichen. 
 
Die Detektionszielgase unterscheiden sich je nach den speziellen Sensoren, die im Produkt installiert sind. 
Prüfen Sie die Detektionszielgase vor Verwendung, um zu bestätigen, dass die korrekten Gase gemäß 
Verwendungszweck detektiert werden. 
Das Produkt ist ein Gasdetektor, der die Konzentration von Chemikalien in der Luft in Arbeitsumgebungen 
messen soll. Es misst Konzentrationen toxischer Gase, brennbarer Gase und Sauerstoff, denen es 
ausgesetzt ist, und gibt einen Alarm aus, wenn die Konzentration ein vorher festgelegtes Niveau übersteigt. 
So werden Benutzer bei Gefahr einer Gasvergiftung und eines Sauerstoffmangels gewarnt. 
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2-4. Sicherheitshinweise zu ATEX/IECEx-
Spezifikationen 

Das Produkt kann mit einer Trockenbatterie (BUD-3R) oder einem Lithium-Ionen-Akku (BUL-3R) 
betrieben werden. 
Die Batteriesätze können vom Benutzer ausgetauscht werden. 
BUD-3R Trockenbatterien oder BUL-3R Akkus dürfen nicht in Gefahrenbereichen ausgetauscht bzw. 
aufgeladen werden. 

 

Explosionsschutz-Spezifikationen 
・ I M1 Ex da ia I Ma, II 1 G Ex da ia IIC T4 Ga (mit Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 
・ I M1 Ex ia I Ma, II 1 G Ex ia IIC T4 Ga (ohne Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 
 
・ Umgebungstemperaturbereich: -40 °C bis +60 °C 
・ Umgebungstemperaturbereich (zum Aufladen): 0 °C bis +40 °C 
 

Elektrische Spezifikationen 
・ 

 
Zertifikatnummern 

・ IECEx:   IECEx DEK 17.0050X  
・ ATEX:   DEKRA 17 ATEX 0103X 
 

Anwendbare Normen: 
・ IEC 60079-0: 2017 ・ EN IEC 60079-0:2018 
・ IEC 60079-1: 2014-06 ・ EN60079-1:2014 
・ IEC 60079-11: 2011 ・ EN60079-11:2012 

 ・ EN50303:2000 
 
Sicherheitsmaßnahmen 

・ Lithium-Ionen-Akku nicht in Gefahrenbereichen aufladen. 
・ Zum Aufladen des Lithium-Ionen-Akkus das dafür vorgesehene Ladegerät verwenden. 
・ Batteriesätze nicht in Gefahrenbereichen austauschen. 
・ Trockenbatterien nicht in Gefahrenbereichen austauschen. 
・ Nicht versuchen, das Produkt zu zerlegen oder zu modifizieren. 
・ Das Gerät darf nur mit einer angeschlossenen Batterie Typ LR03 von TOSHIBA oder  

MN2400/PC2400 von Duracell verwendet werden. 
 

      INST. Nr. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
 A B C D E 

A: Herstellungsjahr (0 bis 9) 
B: Herstellungsmonat (1 bis 9 für Januar bis September, X für Oktober, Y für November, Z für 

Dezember) 
C: Herstellungslos 
D: Seriennummer 
E: Fabrikcode 

 
 
 

  
 2-7-6 Azusawa, Itabashi-ku, Tokio, 174-8744, Japan
 Telefon: +81-3-3966-1113 
 Fax: +81-3-3558-9110  
 E-Mail: intdept@rikenkeiki.co.jp 
 Website: https://www.rikenkeiki.co.jp 
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 Produktkonfiguration 
 
 
 

3-1. Hauptgerät und Standardzubehör 
Produkt und Zubehör auspacken und überprüfen. 
Sollte etwas fehlen, wenden Sie sich an Riken Keiki. 
 
 

Hauptgerät 
Nähere Informationen zu den Bezeichnungen und Funktionen der Produktteile und zur LCD-Anzeige 
finden Sie in „3-2. Bezeichnung und Funktionen der Teile“ auf Seite 16. 
 

 
GX-3R Pro Hauptgerät 
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<Entfernen/Anschließen des Lithium-Ionen-Akkus> 
 

1 Überprüfen, ob der Strom 
zum Hauptgerät 
ausgeschaltet ist. 
Wenn der Strom eingeschaltet ist, 
POWER-Taste zum Ausschalten 
drücken. 

 

2 Die vier Schrauben, mit 
denen der Batteriesatz 
befestigt ist, lösen und 
anschließend den Lithium-
Ionen-Akku vom 
Hauptgerät trennen. 
 

 

 

3 Beim Anschließen den 
Lithium-Ionen-Akku mit 
vier Schrauben befestigen. 
Sicherstellen, dass die 
Gummidichtung nicht falsch 
ausgerichtet ist und sich nicht von 
der Montagefläche löst. 
Die Schrauben sollten mit einem 
Drehmoment von 15 bis 16 N･cm 
festgezogen werden. 
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3 Beim Anschließen die 
Trockenbatterie mit vier 
Schrauben befestigen. 
Sicherstellen, dass die 
Gummidichtung nicht falsch 
ausgerichtet ist und sich nicht von 
der Montagefläche löst. 

 

 

 
 
HINWEIS 
 Wenn der Batteriesatz nicht vollständig verriegelt ist, kann er abfallen oder Wasser kann durch 

Spalte eindringen. Außerdem kann Wasser eindringen, wenn Fremdkörper unter dem 
Batteriesatz eingeschlossen sind. 

 Wenn der Batteriesatz längere Zeit herausgenommen wird, werden die Datum- und 
Uhrzeiteinstellung zurückgesetzt. 

 
 
 

<Austauschen der Trockenbatterien> 
 

1 Batteriefachabdeckung 
entriegeln. 
 
 

 

2 Batteriefachabdeckung 
öffnen. 

 

3 Neue Batterien einlegen 
und dabei Polarität 
beachten. 
Eventuell vorhandene alte Batterien 
herausnehmen. 

 

4 Batteriefachabdeckung 
schließen und verriegeln. 
Verriegelung in die feste Position 
drehen. 
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5-3. Inbetriebnahme 
Wenn das Gerät eingeschaltet wird, werden verschiedene Einstellungen wie Datum und Uhrzeit und 
Alarmsollwerte angezeigt. Anschließend erscheint der Messmodus-Bildschirm. 
 
 

Einschalten 

 POWER-Taste (mindestens 5 
Sekunden lang) gedrückt halten, bis 
der Summer ertönt. 
Das Gerät schaltet sich ein. 
 
 
 

 

 Die gesamte LCD-Anzeige leuchtet. 
 

 

 
 
HINWEIS 
 Wenn das Gerät eingeschaltet ist, gehen das LCD, die Lampen und der Summer in Betrieb und 

das Produkt vibriert. Vor Verwendung des Produkts prüfen, dass diese Vorgänge korrekt 
funktionieren. 
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 Der Kohlenmonoxidsensor (ESR-A1CP) beinhaltet eine Korrekturfunktion zur Verringerung der 
Interferenz aufgrund von Wasserstoff. Diese Funktion ist für Wasserstoffkonzentrationen bis 2.000 
ppm geeignet. Wenn Wasserstoff bei Konzentrationen von 2.000 ppm oder höher detektiert wird, 
werden „H2“ und „RICH“ abwechselnd auf dem Konzentrationsanzeigebereich angezeigt. Auch 
wenn die Messung fortgesetzt wird, kommt es zu großen Fehlern bei den Messwertanzeigen der 
Kohlenmonoxidkonzentration aufgrund erheblicher Auswirkungen der Wasserstoffinterferenz. 

 
Konzentrationsanzeige: RICH Konzentrationsanzeige: H2 

 Die Empfindlichkeit kann vorübergehend verringert sein, wenn der Kohlenmonoxidsensor (CO) mit 
Gas bei Konzentrationen in Kontakt kommt, die seinen Messbereich überschreiten. Wenn der 
Sensor mit hochkonzentriertem Gas in Kontakt kommt, muss er in der frischen Luft stehen gelassen 
und es muss eine Luftreinigung durchgeführt werden. 

 Die Empfindlichkeit kann vorübergehend verringert sein, wenn der Schwefelwasserstoff (H2S)-
Sensor mit Gas bei Konzentrationen in Kontakt kommt, die seinen Messbereich überschreiten. 
Wenn der Sensor mit hochkonzentriertem Gas in Kontakt kommt, muss er in der frischen Luft 
stehen gelassen und es muss eine Luftreinigung durchgeführt werden. 

 Die Empfindlichkeit kann vorübergehend verringert sein, wenn der Kohlenmonoxid (CO)- und 
Schwefelwasserstoff (H2S)-Sensor mit Gas bei Konzentrationen in Kontakt kommen, die ihren 
Messbereich überschreiten. Wenn die Sensoren mit hochkonzentriertem Gas in Kontakt kommen, 
müssen er in der frischen Luft stehen gelassen und es muss eine Luftreinigung durchgeführt 
werden. 

 Die Anzeige wechselt nicht in den Anzeigemodus, wenn zurzeit ein Alarm aktiv ist. 
 Wenn 20 Minuten oder mehr außerhalb des Betriebstemperaturbereichs gemessen wird, wird ein 

Temperaturbereichsfehler ausgelöst. Wenn ein Temperaturbereichsfehler ausgelöst wird, 
Hauptgerät 5 Minuten oder mehr innerhalb des Betriebstemperaturbereichs stehen lassen oder 
ausschalten. 
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HINWEIS 
 Die obigen Austauschintervalle dienen nur als Richtschnur. Die Austauschintervalle können sich je 

nach tatsächlichen Betriebsbedingungen unterscheiden. Diese Intervalle stellen keine 
Garantiezeiträume dar. Die Austauschintervalle können sich je nach Ergebnis der regelmäßigen 
Wartung unterscheiden.  

























10 Produktspezifikationen 10-2. Zubehörliste 
 

 - 103 -  

10-2. Zubehörliste 
Standardzubehör (Japan Ex-Spezifikation) 

Teilebezeichnung Teilenummer 
Trageriemen 0888 0605 90 
Schutzabdeckung aus Gummi 4777 4175 00 
Gürtelclip (mit Befestigungsschraube) 4777 9202 40 
Netzteil (Bei BUL-3R) 2594 0898 30 
AAA Alkali-Batterien(Bei BUD-3R) 2757 0001 90 

 
Standardzubehör (Allgemeine ATEX/IECEx-Spezifikationen) 

Teilebezeichnung Teilenummer 
Trageriemen 0888 0605 90 
Schutzabdeckung aus Gummi 4777 4175 00 
Kalibrierungsadapter (einfacher Typ) 4777 9308 10 
Ultraflache Krokodilklemme (mit Befestigungsschraube) 4777 9203 10 
Netzteil (Bei BUL-3R) 2594 0898 30 
EU-STECKER (Bei BUL-3R) 2594 0933 60 
AAA Alkali-Batterien (Bei BUD-3R) 2757 0001 90 

 
<Optionale Elemente (getrennt verkauft)> 

Teilebezeichnung Teilenr. 
Gürtelclip (mit Befestigungsschraube) 4777 9202 40 
Ultraflache Krokodilklemme (mit Befestigungsschraube) 4777 9203 10 
Gürteleinheit (mit Befestigungsvorrichtung und Schraube) 4777 9293 30 
Filtereinheit (Für ESR-A1DP) 5 Blatt 4777 9314 10 
Filtereinheit (Für NCR-6309) 5 Blatt 4777 9315 90 
Filtereinheit (Für ESR-A1CP, ESR-A13P) 5 Blatt 4777 9316 60 
Filtereinheit (Für ESR-A13i) 5 Blatt 4777 9317 30 
Filtereinheit (Für ESR-A13D) 5 Blatt 4777 9318 10 
Staubfilter, 10 Blatt 4777 9344 90 
Schutzfolie, 5 Blatt 4777 9296 50 
AAA Alkali-Batterien 2757 0001 90 
Lederetui 4777 4258 70 
Wärmebeständiges Etui (nicht explosionsgeschützt) 4777 4260 80 
Manuelles Ansaugkit (mit Probenahmestab) 4777 9297 20 
Manuelles Ansaugkit (mit Schwimmer) 4777 9299 70 
Manuelles Ansaugkit 
(mit gewichtetem 30-m-Schlauch) 

4777 9300 30 

BUL-3R + Zubehör 4777 9277 40 
BUD-3R + Zubehör 4777 9278 10 
BUL-3R + Zubehör 4777 9281 00 
BUD-3R + Zubehör 4777 9282 70 
Netzteil 2594 0898 30 
AU-Stecker 2594 0932 90 
EU-Stecker 2594 0933 60 
UK-Stecker 2594 0934 30 
Kalibrierungsadapter (einfacher Typ) 4777 9308 10 
Kalibrierungsadapter 4777 9310 20 
BC-3R 4777 21 
Wandbefestigung für Ladeschale 4777 4337 50 
AC-Adapter mit fünf Einheiten (22.5cm)* 4777 9329 70 
AC-Adapter mit fünf Einheiten (60cm)* 4777 9319 80 
AC-Adapter mit fünf Einheiten (120cm)* 4777 9333 20 
Datenlogger-Managementprogramms (SW-GX-3R(EX) 2980 6228 10 

* ohne Netzteil 
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 (4) Fehlerereignis 

Zeichnet das Auftreten von Fehleralarmen als Ereignisse auf. 
Diese Funktion zeichnet die Zeit auf, zu der der Fehleralarm ausgelöst wurde, das Zielgas der Messung, 
Geräteinformationen und die Art des Fehlerereignisses. 
Zeichnet die 100 letzten Ereignisse auf. 
Wenn die Zahl der Ereignisse 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten Daten 
überschrieben. 
 

(5) Kalibrierungsverlauf 
Zeichnet Daten auf, wenn die Kalibrierung durchgeführt wird. 
Diese Funktion zeichnet die Kalibrierungszeit, die Konzentrationswerte vor und nach der Kalibrierung und 
Kalibrierungsfehler auf. 
Zeichnet Daten für die letzten 100 Kalibrierungen auf. 
Wenn die Zahl Kalibrierungen 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten Daten 
überschrieben. 
 
HINWEIS 
 Der Kommunikationsmodus startet automatisch, wenn der Infrarot-Kommunikationsanschluss des 

Produkts sich an einer Stelle befindet, wo IrDA-Kommunikation verfügbar ist, während Datum und 
Uhrzeit oder Akkuladezustand/Gasalarmmuster nach Einschalten angezeigt werden. Sie können 
den Kommunikationsmodus auch aufrufen, indem Sie die AIR- und POWER-Tasten gleichzeitig 
drücken, wenn sich der Infrarot-Kommunikationsanschluss des Produkts an einer Stelle befindet, 
wo IrDA-Kommunikation verfügbar ist. 

 Ein Fehleralarm wird ausgelöst, wenn für eine voreingestellte Dauer keine 
Kommunikationsverbindung im Kommunikationsmodus bestätigt werden kann. Versuchen Sie in 
diesem Fall entweder die Kommunikationsverbindung erneut oder schalten Sie das Produkt aus. 
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Revisions- oder Aufhebungsverlauf 
 

Ausgabe Revision Ausgabedatum 

0 Erste Ausgabe (PT0E-1775) 2019/5/31 

1 Konformitätserklärung 2019/11/26 

2 Konformitätserklärung 2020/4/1 

3 
Sicherheitshinweise zu ATEX/IECEx-Spezifikationen, 
MOVER-Alarm ändern, Konformitätserklärung 
Funkgesetzzertifizierung(SGS, Minsvyaz, SRRC) 

2020/8/21 

4 Konformitätserklärung 2021/7/21 
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Übersicht 
Der GX-3R kann bis zu 4 Gase mithilfe von 3 Sensoren messen. 
Der GX-3R Pro kann bis zu 5 Gase mithilfe von 4 Sensoren messen. 
Sowohl der GX-3R als auch der GX-3R Pro messen brennbare Gase (LEL), Sauerstoff (O2), 
Schwefelwasserstoff (H2S) und Kohlenmonoxid (CO). 
Der GX-3R Pro kann außerdem toxische Gase einschl. Kohlendioxid und Schwefeldioxid (CO2 und SO2) 
messen. 
Beide Modelle zeigen Messergebnisse auf einem LCD an und geben Gasalarme (über LED und Summer) 
bei Bedarf auf. Die Modelle übertragen außerdem Messergebnis über Bluetooth drahtlos zu einem Host. 
Die Gasprobenahme erfolgt durch Diffusion. Die Modelle haben keine internen Ansaugpumpen. 
 
Stromquellen 
Der GX-3R erhält Strom von einem integrierten Lithium-Ionen-Akku, der nicht vom Benutzer ausgetauscht 
werden kann. 
Der GX-3R Pro erhält Strom entweder von einem Lithium-Ionen-Akku (BUL-3R) oder einer Alkali-Batterie 
(BUD-3R), die beide integrale Komponenten zur Aufrechterhaltung der intrinsischen Sicherheit haben. Diese 
Akkus können vom Benutzer in nicht explosionsgefährdeten Bereichen ausgetauscht werden. 
Der Lithium-Ionen-Akku ist für den GX-3R und GX-3R Pro gleich. 
Zum Aufladen des Lithium-Ionen-Akkus wird das dafür vorgesehenes Netzteil verwendet. 
 
Sicherheitsspezifikation 

Ex da ia I Ma , Ex da ia IIC T4 Ga (mit Sensor für brennbare Gase NCR-6309)  
Ex ia I Ma , Ex ia IIC T4 Ga (ohne Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 

 
  

 
 
･Umgebungstemperaturbereich für die Verwendung: -40°C bis +60°C 
･Umgebungstemperaturbereich beim Aufladen des Akkus: 0°C bis +40°C 

 
Elektrische Daten 

・ Lithium-Ionen-Akku: Aufladbarer Akku von Maxell Modell Nr. ICP463048XS 
・ Alkali-Batterie (2 Batterien in Reihe): Toshiba LR03 oder Duracell MN2400/PC2400 
・ Der Akku sollte mit dem dedizierten AC-Netzteil oder mit Strom von einer IEC60950-

zertifizierten SELV-Stromquelle oder einer IEC62368-1-zertifizierten ES1-Stromquelle geladen 
werden. Die maximale Spannung vom Ladegerät darf 6,3 V nicht übersteigen. 

 
Zertifikatnummern 

・ IECEx-Zertifikat: IECEx DEK 17.0050 X 
・ ATEX-Zertifikat: DEKRA 17 ATEX 0103 X 

 
Liste der Normen 

・ IEC 60079-0:2017 ・ EN IEC 60079-0:2018 
・ IEC 60079-1:2014-06 ・ EN60079-1:2014 
・ IEC 60079-11:2011 ・ EN60079-11:2012 

    ・ EN50303:2000 
 
 

I M1 Ex da ia I Ma , II 1 G Ex da ia IIC T4 Ga (mit Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 
I M1 Ex ia I Ma , II 1 G Ex ia IIC T4 Ga (ohne Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 



11 Anhang Konformitätserklärung 
 

 - 111 -  

WARNUNGEN 
  
Für alle Modelle 
・ Nicht versuchen, das Instrument zu zerlegen oder zu modifizieren. 
・ Der Sensor für brennbare Gase NCR-6309, zum Messen von LEL, ist nur Teil  

dieses Gaswarngeräts mit flammensicherer Konstruktion. 
・ Dieses Produkt ist ein explosionsgeschütztes Produkt und darf mit Ausnahme der angegebenen 

Teile nicht zerlegt oder modifiziert werden. 
・ Der NCR-6309 darf keinem ultravioletten Licht ausgesetzt werden. 
・ Dieses Produkt enthält einen Sensor mit flammensicherer Konstruktion. 

Wenn die Montage nicht wie angegeben erfolgt, ist die Explosionsschutzleistung beeinträchtigt. 
Beim Austauschen des Sensors und Filters müssen Originalteile ordnungsgemäß eingebaut und 
gemäß Spezifikation festgezogen werden. 

・ Wenn das Gehäuse beschädigt ist, muss es vor der weiteren Verwendung repariert werden. 
・ Der Sensor darf nicht ultraviolettem Licht ausgesetzt oder in einem Gerät verwendet werden, dass 

nicht vollständig geschlossen ist.  
Zusätzliche spezifische Bedingung für Gruppe I 
・ Der NCR - 6309 darf keiner starken Kraft oder Stößen ausgesetzt werden. Es besteht die Gefahr, 

dass die flammensichere Leistung aufgrund von Bruch usw. beschädigt wird. Dieser Sensor bietet 
eine flammensichere Konstruktion mit „geringer“ Wahrscheinlichkeit mechanischer Schäden. 

・ Das Gehäuse darf keinen Hydraulikflüssigkeiten, Öl oder Schmierfett ausgesetzt werden. 
 
Für GX-3R 
・ Darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Das Gerät darf nur mit dem Original-Ladegerät aufgeladen werden. 

 
Für GX-3R Pro mit BUL-3R 
・ Darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Das Gerät darf nur mit dem Original-Ladegerät aufgeladen werden. 
・ Der Akku darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 

 
Für GX-3R Pro mit BUD-3R 
・ Der Akku darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Die Akkus dürfen nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Das Gerät darf nur mit einer angeschlossenen AAA-Batterie, Typ LR03 von TOSHIBA oder 

MN2400/PC2400 von Duracell verwendet werden. 
 
 
 

 
  





11 Anhang Konformitätserklärung 
 

 - 113 -  

Funkgesetzzertifizierung 
Dieses Produkt ist für die Einhaltung der Funkgesetze in einzelnen Ländern und Regionen wie folgt zertifiziert. 
Informationen in Verbindung mit der Funkgesetzzertifizierung können auf dem LCD-Bildschirm des Produkts 
geprüft werden. (Siehe Seite 76.) 
Die folgenden Aktionen sind laut Funkgesetzen verboten. Der Benutzer und/oder Einzelhändler kann bei 
Durchführung verbotener Aktionen Strafen unterliegen. 
・ Verwendung in Ländern oder Regionen, in denen keine Funkgesetzzertifizierung erhalten wurde. 
・ Verkauf in Ländern oder Regionen, in denen keine Funkgesetzzertifizierung erhalten wurde. 
・ Zerlegen oder Modifizieren des Produkts 
・ Entfernen von Zertifizierungsaufklebern vom Produkt 

Falls dieses Produkt an Bord von Schiffen verwendet wird, gelten die Funkgesetze des Landes, das an die 
Hoheitsgewässer grenzt. In solchen Fällen ist die Verwendung in Ländern oder Regionen, in denen keine 
Funkgesetzzertifizierung erhalten wurde, verboten. 
Es ist zu prüfen, ob industrielle, wissenschaftliche und medizinische Ausrüstung (z. B. Mikrowellenöfen), lokale 
Funkstationen für die mobile Identifikation, die in Fertigungsanlagen verwendet werden (Funksender, die eine 
Lizenz erfordern) und spezifizierte Stationen mit geringer Funkleistung in dem Frequenzband (2,4 GHz) 
betrieben werden, das von diesem Produkt verwendet wird. Sollte das Produkt Funkstörungen bei einer 
Funkstation für die mobile Identifikation verursachen, sind Maßnahmen zur Beseitigung der Funkstörung zu 
ergreifen, z. B. durch Verwendung des Produkts an einem anderen Ort oder Stoppen der Funkemissionen. 
 
Drahtlosspezifikation 

Drahtloskommunikation Protokoll: Bluetooth Low Energy 
Version: Ver. 4.2 
Frequenz: 2.402 bis 2.480 MHz 
Modulation: FSK 
Ausgangsleistung: Maximal 6 dBm 

 
Funkgesetzzertifizierung 
(Land/Region) 

Details 

Radio Act 
(Japan) 

Dieses Produkt enthält Funkausrüstung, die für die Einhaltung 
technischer Standards gemäß dem Radio Act zertifiziert ist. 
Demgemäß ist bei Verwendung dieses Produkts keine 
Funkstationslizenz erforderlich. 

 
Bauartprüfnummer: 001-A07864 
Drahtlosfrequenz: 2.402 MHz bis 2.480 MHz 
Maximale Drahtlosausgangsleistung: 6 dBm 

Funkgeräterichtlinie  
(EU-Länder) 

 
Wir erklären, dass dieses Gerät den grundlegenden Anforderungen 
der Richtlinie 2014/53/EU und anderen relevanten Vorschriften 
entspricht. Anschluss an ein Netzwerk mit Funkwellen im 
Frequenzband 2,4 GHz und einer maximalen Ausgangsleistung 
von 6 dBm. 

FCC-Einhaltung  
(Vereinigte Staaten) 

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen von Teil 15 der FCC-
Vorschriften. Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei 
Bedingungen: (1) Dieses Gerät darf schädigende Störungen nicht 
verursachen, und (2) dieses Gerät muss jedwede Störung 
annehmen, einschließlich der Störungen, die einen unerwünschten 
Betrieb verursachen könnten. 
 
WARNUNG DER FCC 
Veränderungen oder andere Eingriffe, die ohne ausdrückliche 
Genehmigung der für die Konformität verantwortlichen Partei 
vorgenommen wurden, können die Berechtigung des Benutzers 
zum Betrieb des Geräts außer Kraft setzen. 



11 Anhang Konformitätserklärung 
 

 - 114 -  

Hinweis: Dieses Gerät wurde getestet und mit den Grenzwerten für 
ein Digitalgerät der Klasse A gemäß Teil 15 der FCC-Vorschriften 
als übereinstimmend befunden. Diese Grenzwerte sollen einen 
vernünftigen Schutz vor schädlicher Interferenz liefern, wenn das 
Gerät in einer gewerblichen Umgebung betrieben wird. Durch 
dieses Gerät wird hochfrequente Energie erzeugt, genutzt und 
unter Umständen abgestrahlt, und es kann daher bei nicht 
vorschriftsgemäßer Installation und Nutzung Funkstörungen 
verursachen. Der Betrieb dieses Geräts in Wohngebieten kann 
wahrscheinlich schädliche Interferenz verursachen; in diesem Fall 
muss der Benutzer die Interferenz auf eigene Kosten beseitigen. 
 
Diese Geräte erfüllen die seitens der FCC für eine unkontrollierte 
Umgebung festgelegten Strahlenbelastungsgrenzwerte und die 
Vorschriften „Radio Frequency (RF) Exposure Guidelines“ der 
FCC. Dieses Gerät hat eine sehr geringe RF-Energie, von eine 
Einhaltung auch ohne Test der spezifischen Absorptionsrate (SAR) 
angenommen wird. 
 

IC-Einhaltung  
(Kanada) 

Dieses Gerät erfüllt die lizenzfreien RSS-Standards von Industry 
Canada. Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: 
(1) Dieses Gerät verursacht keine Interferenzen, und 
(2) Dieses Gerät muss jedwede Störung annehmen, einschließlich 
der Störungen, die einen unerwünschten Betrieb des Geräts 
verursachen könnten. 
 
Le présent appareil est conforme aux CNR d’Industrie Canada 
applicables aux appareils radio exempts de licence. L’exploitation 
est autorisée aux deux conditions suivantes : 
1) l’appareil ne doit pas produire de brouillage; 
2) l’utilisateur de l’appareil doit accepter tout brouillage 
radioélectrique subi, même si le brouillage est susceptible d’en 
compromettre le fonctionnement. 
 
Diese Geräte erfüllen die seitens der IC für eine unkontrollierte 
Umgebung festgelegten Strahlenbelastungsgrenzwerte und die 
RSS-102 der IC-Vorschriften zur Funkfrequenz (RF)-Exposition. 
Dieses Gerät hat eine sehr geringe RF-Energie, von eine 
Einhaltung auch ohne Test der spezifischen Absorptionsrate (SAR) 
angenommen wird. 
 
Cet équipement est conforme aux limites d’exposition aux 
rayonnements énoncées pour un environnement non contrôlé et 
respecte les règles d’exposition aux fréquences radioélectriques 
(RF) CNR-102 de l’IC. Cet équipement émet une énergie RF très 
faible qui est considérée comme conforme sans évaluation du 
débit d’absorption spécifique (DAS). 
 

KCC 
 (KOREA) 

 
Identifizierungscode: R-C-GD5-GX-3RPro_RIKEN 
Antragsteller der Einhaltungsgenehmigung: Riken Keiki Co., Ltd. 
Produktname: Tragbares Gaswarngerät 
Modell: GX-3R Pro 
Hersteller: Riken Keiki Co., Ltd. 
Herstellungsland: Japan 
 
Gerät der Klasse A (Funkkommunikationsgerät für die gewerbliche 



11 Anhang Konformitätserklärung 
 

 - 115 -  

Verwendung) 
Dieses Produkt ist ein funkwellenübertragendes Gerät für die 
gewerbliche Verwendung (Klasse A), das nicht für die Verwendung 
im Haushalt gedacht  ist. Einzelhändler und Benutzer müssen 
diesen Punkt beachten. 
 
A급  기 기  (업 무 용  방 송 통 신 기 자 재 )  
이  기 기 는  업 무 용 (A급 ) 전 자 파 적 합 기 기 로 서  판 매 자  또 는  
사 용 자 는  이  점 을  주 의 하 시 기  바 라 며 , 가 정 외 의  지 역 에 서  
사 용 하 는  것 을  목 적 으 로  합 니 다 .  

IMDA  
(SINGAPUR) 

Zertifizierungsaufkleber: 
 
 Erfüllt IMDA  
 Standards  
 DA107653 
 

ANATEL 
(BRASILIEN) 

MODELL: GX-3R Pro 
Zulassungsnummer: 01530-19-12084 

 

 
・ ANATEL Resolution 680 – beschreibende Anforderungen 
 Dieses Gerät hat keinen Anspruch auf Schutz vor gefährlicher 

Interferenz und darf in ordnungsgemäß autorisierten Systemen 
keine Interferenz verursachen. 

 
Este equipamento não tem direito à proteção contra 
interferência prejudicial e não pode causar interferência em 
sistemas devidamente autorizados 

 
・ ANATEL Web 
 „Para consultas, visite：www.anatel.gov.br“ 
 

ACMA 
 (AUSTRALIEN) 

MODELL: GX-3R Pro 
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SGS 
(TAIWAN) 

Approval certification number: 
Dry batteries: CCAM19LP0891T2 
Lithium batteries: CCAM19LP0890T0 
Model: GX-3RPRO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In accordance with NCC Administrative Regulations on Low Power 
Radio Wave Emitting Electrical Devices: 

Article 22 Any alteration of the frequency or voltage of approved 
models of low power radio wave emitting electronic 
devices is prohibited. 

Article 14 The use of low power radio wave emitting electrical 
devices shall not interfere with legally-compliant 
communications or impair aircraft or maritime safety. 

 In the case of infringement, the use of such devices 
shall be prohibited until compliance is achieved. 

The aforementioned legally-compliant communications refer to radio 
communications operated in accordance with the Telecommunications 
Act. Low power radio wave emitting electrical devices are legally 
required to be susceptible to interference from ISM band 
communications. 
 

Minsvyaz 
（Russia） 

Радиоэлектронные средства технологии «Bluetooth»  
в полосе радиочастот 2400 - 2483,5 МГц с  
максимальной эквивалентной изотропно  
излучаемой мощностью передатчика не более  
2,5 мВт. 

SRRC 
（CHINA） 

Approval certification number: 
Dry batteries: CMIIT ID：2020DP3197 
Lithium batteries: CMIIT ID：2020DP1516 
Model: GX-3RPRO 
Protocol: Bluetooth Low Energy 
Version: Ver. 4.2 
Frequency: 2,402 to 2,480 MHz 
Modulation: FSK 
Output: Maximum 6 dBm 

 
 
 
 


